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Gottenheim hat gewählt

Kurz nach Mitternacht stand das vorläufige Endergebnis fest

Gottenheim hat gewählt: Mehr als die Hälfte der Wahlberechtigten
Bürgerinnen und Bürger in Gottenheim kamen am Sonntag ihrer
Bürgerpflicht nach und gingen zur Wahl. Gegen 11 Uhr vormittags
bildeten sich die ersten Schlangen vor dem Wahlraum in der
Grund- und Hauptschule und bis um 18 Uhr, als die Wahllokale ge-
schlossen wurden, riss die Warteschlange nicht ab. Für die Mit-
glieder des Gemeindewahlausschusses um den Vorsitzenden
Bürgermeister Volker Kieber fing nach einem anstrengenden
Wahltag die Arbeit da erst richtig an. Zunächst wurde im Wahllokal
in der Schule das örtliche Ergebnis der Europawahl bestimmt.

Die Auswertung der Stimmzettel zur Gemeinderatswahl und zur Wahl
derKreisräteerfolgteanschließend,übrigenswieauchdieAuszählung
der Europawahl öffentlich, im Rathaus, wo das vor vier Jahren erst-
mals eingesetzte elektronische Wahlauswerteverfahren wieder einge-
setzt werden konnte. Die Auszählung der Gemeinderatswahl wurde
kurz nach Mitternacht abgeschlossen. Am Montag wurden dann im
Rathaus die Ergebnisse der Kreistagswahl ermittelt und an das Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald übermittelt.

Insgesamt 58 Kandidatinnen und Kandidaten hatten sich auf den fünf
verschiedenenListenumeinenSitz imGemeinderatbeworben.Dadie
amtierenden Gemeinderäte Walter Hess (Freie Wähler) und Lioba
Himmelsbach (Frauenliste) nicht mehr kandidiert hatten und Harald
Schönberger (FBL) schon vor einiger Zeit aus beruflichen Gründen
aus dem Ratsgremium ausgeschieden war (alle drei hatten bei den
letzten Kommunalwahlen 2004 sehr viele Stimmen auf sich vereinigt)
war klar, dass sich einiges bei der Verteilung der Stimmen ändern wür-
de. Zudem hatten sich viele Bürgerinnen und Bürger, darunter viele
junge Kandidaten, erstmals um ein Mandat im Gemeinderat bewor-
ben. Spannung war also angesagt.

Die Helferinnen und Helfer um Bürgermeister Kieber und Haupt-
amtsleiter Ralph Klank öffneten ab 20 Uhr zunächst die Wahlum-
schläge und überprüften, ob die abgegebenen Wahlscheine kor-
rekt ausgefüllt waren. Anschließend wurden die Stimmzettel an
die einzelnen Zählgruppen verteilt, die in getrennten Räumen die
Ergebnisse direkt in den Computer eingaben. Die erste Hoch-
rechnung wurde um 21.15 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
an die Wand geworfen. Die Wahlhelfer waren da noch weitge-
hend unter sich.

Doch nach und nach fanden sich an die 50 Bürgerinnen und Bür-
ger, unter ihnen auch viele Kandidatinnen und Kandidaten, im
Ratssaal ein, die die Auswertung der Gemeinderatswahl ge-
spannt verfolgten. Immer wenn eine Zählgruppe ihren Packen

Stimmzettel abgearbeitet hatte, wurde – teilweise im Abstand
weniger Minuten - eine neue Hochrechnung an die Wand gewor-
fen. Um 22.30 Uhr (beim elften Zwischenergebnis) waren circa
40 Prozent der Stimmen ausgezählt – da zeichnete sich schon
deutlich die Sitzverteilung im künftigen Gemeinderat von Gotten-
heim ab (FWG 29,1 Prozent, CDU 21,9 Prozent, SPD 16,8 Pro-
zent, FBL 17,2 Prozent und Frauenliste 15 Prozent). Trends wa-
ren aber schon vorher zu erkennen: So wurde früh deutlich, dass
die SPD Stimmen eingebüßt hatte, die CDU dagegen konnte
Stimmen dazu gewinnen. Die Frauenliste und die Freie Bürgerlis-
te konnten, trotz des Ausscheidens ihrer Spitzenkandidaten vor
vier Jahren (Harald Schönberger, FBL, hatte 2004 812 Stimmen
bekommen; Lioba Himmelsbach, Frauenliste, war vor vier Jah-
ren auf 923 Stimmen gekommen) ihre zwei Sitze im Gemeinderat
verteidigen, allerdings mit prozentual weniger Stimmen als 2004.

Webmaster und Bürgermeisterstellvertreter Kurt Hartenbach be-
rechnete nach jeder neuen Hochrechnung die voraussichtliche
Sitzverteilung im Gemeinderat. Spannend blieb es bis zum
Schluss. Unklar war lange Zeit, ob die SPD drei oder zwei Sitze
gewinnen würde. Besondere Brisanz bekam diese Frage, weil die
beiden amtierenden SPD-Gemeinderäte Wolfgang Streicher und
Markus Eberle sich ein Kopf an Kopf-Rennen lieferten. Auch die
CDU drohte immer wieder den hinzu gewonnen dritten Sitz zu ver-
lieren. Die Freien Wähler dagegen waren so stark, dass die anwe-
senden Bürger spekulierten, ob vier Sitze für diese Fraktion mög-
lich seien. Der zweite Sitz der Frauenliste drohte unterdessen ge-
gen Ende der Auszählung zu wackeln.

Um 0.20 Uhr wurde schließlich das Endergebnis angezeigt: Die
Freie Wählergemeinschaft FWG erhielt 28,3 Prozent der abgege-
benen Stimmen (2004: 26,7 Prozent), es folgte die CDU mit 21,5
Prozent (19,4 Prozent), auf den dritten Platz kam die SPD mit 19,1
Prozent (20,3 Prozent), dann die Freie Bürgerliste FBL mit 16,3
Prozent (17,3 Prozent) und die Frauenliste mit 14,7 Prozent (16,3
Prozent). Insgesamt wurden von den Wahlberechtigten Gotten-
heimern am Sonntag 13 810 Stimmen abgegeben (2004: 14 511
Stimmen).

Das weitaus beste Ergebnis erzielte bei der Gemeinderatswahl
2009 Bürgermeisterstellvertreter Kurt Hartenbach mit 1 302 Stim-
men, er konnte damit sein gutes Ergebnis von 2004 (1 079) und
sogar das von Walter Hess (1 121) übertreffen. Das zweitbeste Er-
gebnis erzielte mit 691 Stimmen Lothar Zängerle, CDU.
Dann folgten Birgit Wiloth-Sacherer, SPD, mit 633 Stimmen sowie
Heinz Nikola (FWG) mit 596 Stimmen.



Seite 2 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 12. Juni 2009

Die Sitzverteilung stellt sich wie folgt dar: Die freien Wähler erhalten drei Sitze im künftigen Gemeinderat, genauso wie die CDU, die mit
Clemens Zeißler (509 Stimmen) einen jungen zusätzlichen Gemeinderat stellt. Auch Alfons Hertweck (504 Stimmen) wird wieder für
die CDU am Ratstisch sitzen. Für den ausscheidenden Gemeinderat der Freien Wähler Walter Hess wurde Dr. Bernhard Strittmatter
gewählt (531 Stimmen).

Jeweils zwei Sitze erhalten die SPD, die Freie Bürgerliste (FBL) und die Frauenliste. Bei der FBL ändert sich nichts: Gewählt sind Jörg
Hunn (564 Stimmen) und der für Harald Schönberber nachgerückte Thomas Barleon (331 Stimmen). Bei der Frauenliste wird wieder
Claudia Faller-Tabori (432 Stimmen) am Ratstisch Platz nehmen; für die ausscheidende Lioba Himmelsbach wurde Dr. Miriam Engel-
hardt (242 Stimmen) in den Gemeinderat gewählt. Die von der Frauenliste mit 361 Stimmen zweit platzierte Karen Hunn hat aus berufli-
chen Gründen auf ihr Amt verzichtet. Die SPD musste einen Sitz gegenüber 2004 abgegeben: Markus Eberle (467 Stimmen) unterlag
hier besonders unglücklich seinem Parteikollegen Wolfgang Streicher (468 Stimmen) mit nur einer Stimme.



Gemeinderatswahlen 2009 in Gottenheim (ohne Gewähr)

Name Liste 2009 2004 GR Sitzverteilung nach d'Hondt / 1 / 2 / 3 / 4 / 5

Hartenbach, Kurt FWG 1.302 1.079 FWG 28,3% 3.914 3.914 1.957 1.305 979 783

Zängerle, Lothar CDU 691 598 CDU 21,5% 2.976 2.976 1.488 992 744 595

Wiloth-Sacherer, Birgit SPD 633 821 SPD 19,1% 2.638 2.638 1.319 879 660 528

Nikola, Heinz FWG 596 503 FBL 16,3% 2.251 2.251 1.126 750 563 450

Hunn, Jörg FBL 564 396 FRAU 14,7% 2.031 2.031 1.016 677 508 406

Strittmatter, Bernhard FWG 531 0 Gesamt= 100% 13.810 / 58 Kandid. = 238 Stimmen i.M.

Zeißler, Clemens CDU 509 255

Hertweck, Alfons CDU 504 587

Streicher, Wolfgang SPD 468 475

Eberle, Markus SPD 467 563

Faller-Tabori, Claudia FRAU 432 202

Hunn, Karen FRAU 361 192

Barleon, Thomas FBL 331 195

Hunn, Simon CDU 325 247

Wegener, Anja FBL 320 195

Liebermann, Martin FWG 270 0

Ambs, Edeltraud FBL 266 0

Spitznagel, Ulrich FWG 264 186

Engelhardt, Miriam FRAU 242 0

Heß, Andreas FWG 232 159

Hoch, Hans SPD 223 353

Nopper, Jutta FRAU 202 0 "Top 30"
Maucher, Manuel FBL 189 0

Rothacker, Dirk FBL 180 0

Maurer, Manfred CDU 169 174

Himmelsbach, Sophie FRAU 165 0

Dangel, Manfred SPD 155 173

Band-Schmidle, Petra CDU 150 157

Wiloth, Anabella FRAU 143 109

Ganszky, Ulrike SPD 141 104

Braun, Sven CDU 140 0

Schätzle, Sebastian FWG 138 0

Schätzle, Armin FBL 138 136

Wellige, Irina FRAU 136 0

Maier, Joachim FWG 134 0

Schneider, Petra SPD 121 0

Ristau, Uwe FWG 120 0

Maurer, Joachim CDU 120 133

Maier, Peter CDU 118 88

Hauer, Petra FRAU 116 92

Hagios, Bernhard FWG 110 89

Reisacher, Martin FWG 109 0

Kurt, Petra FWG 108 0

Wolf, Manfred SPD 105 0

Lauer, Barbara FBL 104 95

Lay, Silke CDU 104 100

Staudinger, Pia FRAU 102 180

Reiser,Markus FBL 100 0

Heß, Sandra CDU 98 0

Braun, Diana SPD 93 93

Hinrichs, Herbert SPD 85 0

Schmitz, Gernot SPD 76 0

Hock, Rainer SPD 71 108

Weber, Joachim FBL 59 85

Becker, Claudia FRAU 56 0

Kuhm, André CDU 48 0

Knapmeyer, Christine FRAU 40 0

Wasielewski, Brigitte FRAU 36 0

Summe 1.235 13.810 8.922
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(c) Zusammenstellung: Kurt Hartenbach 08.06.2009



Europawahlen 7. Juni 2009 in Gottenheim (ohne Gewähr)

Nr. Vereinigung Stimmen Prozent

1 CDU 400 36,70%

2 SPD 216 19,82%

3 GRÜNE 197 18,07%

4 FDP 113 10,37%

7 DIE LINKE 26 2,39%

8 FAMILIE 22 2,02%

27 FW Freie Wähler 18 1,65%

6 Tierschutzpartei 16 1,47%

5 REP 14 1,28%

Sonstige 68 6,24%

23 DIE VIOLETTEN 7 0,64%

10 DIE FRAUEN 6 0,55%

24 EDE 6 0,55%

12 ödp 5 0,46%

18 50Plus 5 0,46%

26 Für Volksentscheide 5 0,46%

30 RRP 5 0,46%

29 PIRATEN 4 0,37%

CDU
36,70%

FDP
10,37%

DIE LINKE
2,39%

FAMILIE
2,02%

FW Freie Wähler
1,65%

Tierschutzpartei
1,47%

REP
1,28% Sonstige

6,24%

Europawahlen 2009 in Gottenheim

(c) Zusammenstellung: Kurt Hartenbach 08.06.2009

29 PIRATEN 4 0,37%

9 PBC 3 0,28%

11 Volksabstimmung 3 0,28%

25 FBI 3 0,28%

31 RENTNER 3 0,28%

15 DKP 2 0,18%

16 PSG 2 0,18%

20 BP 2 0,18%

21 DVU 2 0,18%

22 DIE GRAUEN 2 0,18%

28 Newropeans 2 0,18%

14 AUFBRUCH 1 0,09%

13 CM 0 0,00%

17 BüSo 0 0,00%

19 AUF 0 0,00%

Summe= 1.090 106,24%
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(c) Zusammenstellung: Kurt Hartenbach 08.06.2009



Vorstand des Jugendclub Gottenheim
im Amt bestätigt

Der Vorstand des Jugendclub Gottenheim um den wieder gewählten
Vorsitzenden Clemens Zeissler (4. von links): 2. Vorsitzender Simon
Glockner, Kassenwart Lothar Zängerle, Schriftführer Matthias Kon-
stanzer sowie die Beisitzer Amelie Spitznagel, Mark Dangel, Dorothe
Meier und Marielena Kaiser; dem Vorstand gehören auch die Beisit-
zer aus dem Jugendbeirat Juliane Pfeil und Matthias Hotz an.

Offener Jugendtreff im Jugendclub – Jugendliche ab 13 Jah-
ren sind immer dienstags eingeladen
Auf der Mitgliederversammlung des Jugendclub Gottenheim wur-
den kürzlich der Erste Vorsitzende, der Schriftführer und zwei
Beisitzer in ihren Ämtern bestätigt. Damit setzt sich der Vorstand
des Jugendclub Gottenheim um den wieder gewählten Vorsitzen-
den Clemens Zeissler (4. von links) derzeit folgendermaßen zu-
sammen: 2. Vorsitzender Simon Glockner, Kassenwart Lothar
Zängerle, Schriftführer Matthias Konstanzer sowie die Beisitzer
Amelie Spitznagel, Mark Dangel, Dorothe Meier und Marielena
Kaiser; dem Vorstand gehören auch die Beisitzer des Jugendbei-
rats Juliane Pfeil und Matthias Hotz an.
Der Jugendbeirat des Vereins besteht aus: Bürgermeister Volker
Kieber, den Gemeinderäten Kurt Hartenbach, Claudia Fal-
ler-Tabori, Birgit Wiloth-Sacherer und Lothar Zängerle; Elternver-
treter sind Elke Selinger (stellvertretende Vorsitzende Jugendbei-
rat) und Markus Eberle; als Jugendliche im Jugendbeirat vertreten
sind Juliane Pfeil, Lisa Zängerle, Dorothe Meier, Marielena Kaiser,
Miriam Zängerle, Amelie Spitznagel und Karin Hartenbach. Lisa
Zängerle und Karin Hartenbach wurden als Jugendliche auf der
Mitgliederversammlung als Jugendliche neu in den Jugendbeirat
gewählt. Damit, informiert der Vorsitzende Clemens Zeissler, wolle
man die Verjüngung des Jugendclub-Vorstandes weiterführen.
Als Verein will der Jugendclub Sprachrohr und Vertreter der Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen in der Gemeinde sein, Da-
raus ergibt sich, dass es immer wieder – und häufiger als bei an-
deren Vereinen - zu Wechseln in der Vorstandschaft kommt.
Auch Clemens Zeissler, langjähriger Vorsitzender des Jugend-
club und in der Gemeinde geschätzter Organisator des Sommer-
ferienprogramms, hat angekündigt, den Vorsitz des Vereins im
kommenden Jahr abgeben zu wollen. „Auf der jüngsten Mitglie-
derversammlung habe ich mich eigentlich nur noch für ein Jahr
wählen lassen“, so Zeissler. Derzeit sucht der Jugendclub des-
halb nach einem neuen ersten Vorsitzenden. Auch die Aktivitäten
im Jugendhaus sind etwas eingeschlafen – viele regelmäßige
Gäste im Jugendhaus sind inzwischen älter geworden, studieren,
arbeiten und haben andere Interessen.
Um das Jugendhaus zu beleben und auch jüngere Jugendliche für
die Vereinsarbeit zu interessieren, wurde deshalb ab Mai dienstags
ein offener Jugendtreff eingeführt. „Das war auch der Wunsch von
Bürgermeister Volker Kieber und des Gemeinderates“, so Zeissler.
Wie es der Name sagt, steht das Jugendhaus immer am Dienstag-
abend ab 18 Uhr für alle interessierten Jugendlichen ab 13 Jahren
offen. Anwesend sind immer auch Mitglieder des Vereinsvorstan-
des, die aufschließen und als Ansprechpartner dienen. Gerne neh-
men der Erste Vorsitzende Clemens Zeissler oder die anwesenden

Vorstandsmitglieder Anregungen und Ideen der Jungen und Mäd-
chen auf. „Es kann gegrillt werden oder wir bestellen Pizza, wir kön-
nen eine Radtour machen oder gemeinsame Aktionen durchfüh-
ren“, so Clemens Zeissler. Darüber hinaus können Jugendliche
ihre Wii-Konsolen mitbringen, im Internet surfen, Tischkicker oder
Tischtennis spielen und anderes mehr. Nicht alkoholische Geträn-
ke werden angeboten, auch gemeinsames Kochen oder Musik ma-
chen ist möglich.
„Der Jugendtreff am Dienstag soll vor allem eines sein - offen“, so Cle-
mens Zeissler. Offen für jeden Interessierten, offen für alle Aktivitäten.
„Wir wollen kein festes Programm anbieten, wichtig ist es aber den Ju-
gendlichen im Dorf im Jugendhaus eine Plattform zu bieten, einen Ort
undRaumumsichzwangloszu treffen.AbundzuwerdenaberMotto-
oder Themenabende veranstaltet: Infos dazu gibt es im Gemeinde-
blatt und im Internet unter www.jugendclub-gottenheim.de. „Derzeit ist
die Resonanz noch gering“, bedauert Zeissler.
„Wir würden uns freuen, wenn öfters Jugendliche den Weg ins Ju-
gendhaus finden und ihre Freunde mitbringen.“
Weitere Infos gibt es beim 1. Vorsitzenden Clemens Zeissler un-
ter Telefon 07665 939554 oder
E-Mail: clemens-zeissler@web.de.

Café-Treff des Fördervereins
Sportverein Gottenheim
am 14. Juni

Der neu gegründete Förderverein des Sportvereins Gottenheim
lädt am kommenden Sonntag, 14. Juni, von 15 bis 17 Uhr, zum
nächsten Café-Treff in die Bürgerscheune bzw. bei schönem
Wetter in den Rathaushof ein.
Der Verein möchte die Gelegenheit nutzen, sich der Gottenhei-
mer Bevölkerung vorzustellen. In netter Runde haben Sie Gele-
genheit sich bei Kaffee, selbst gebackenen Kuchen und Torten
sowie Erfrischungsgetränken einen geselligen Nachmittag zu er-
leben.
Außerdem gibt es die Möglichkeit bei einem Torwandschießen
kleine Sachpreise zu gewinnen.
Wir freuen uns auf Sie.

Förderverein Sportverein Gottenheim e.V.

Zähnef(l)etschereien Sisters Act in der
Bürgerscheune am 18. Juni

Vorverkauf im Lädele und im Rathaus
Die Schwestern Jessy und Jenny Fetscher aus Schopfheim prä-
sentieren in ihrem aktuellen Programm Zähnef(l)etschereien Sis-
ters Act eine prickelnde Mischung aus satirischen Sprachbeiträ-
gen, originellen Parodien, bissigen Liedern und bewegend szeni-
schem Rollenspiel. Das aktuelle Tagesgeschehen wird dabei un-
ter die kabarettistische Lupe genommen und ein abwechslungs-
reiches Programm präsentiert, mit welchem sich das Duo für den
Kabarett Kaktus 2008 in München qualifizieren konnte. Am Don-
nerstag, 18. Juni, 20 Uhr ist das Geschwister-Duo in der Bürger-
scheune im Gottenheimer Rathaushof zu Gast. Karten gibt es im
Vorverkauf, Restkarten an der Abendkasse.
Die Schwestern waren Finalistinnen beim Swiss Comedy Award
2008 und ein Millionen-Fernsehpublikum konnte in der
TV-Sendung „Verstehen Sie Spaß“ über die Witze von Jennifer
Fetscher lachen; jetzt ist die Fetscher-Schwester Finalistin für den
„Witzbold 2009“. Mit ihrem Auftritt bei Frank Elstner qualifizierte
sich die junge Kabarettistin für das Finale, das am 21. November in
Offenburg stattfinden und live in der ARD zu sehen sein wird.
Viel zu lachen gibt es, wenn Jennifer mit ihrer Schwester Jessica auf
der Bühne steht. Am 18. Juni gastiert das Schwestern-Duo in der Bür-
gerscheune im Rathaushof in Gottenheim. Kartenvorverkauf und Kar-
tenreservierung: S’Lädele in Gottenheim, Hauptstraße 16, Telefon
076658662,oderperE-Mail: elektro-hagios-gottenheim@t-online.de,
sowie im Rathaus Gottenheim, Telefon 07665 9811-0. Weitere Infor-
mationen zu den Fetscher-Sisters und zum Programm gibt es auch im
Internet unter www.zaehnefletschereien.de.
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Wasser-/Abwasser-
Abschlagszahlung
für das 2. Quartal 2009

Wir weisen daraufhin, dass die 2. Ab-
schlagszahlung 2009 für Wasser- und
Abwasser-Gebühren am 30.06.2009 zur
Zahlung fällig ist.

Es werden keine Abschlagsrechnungen
mehr erstellt. Die Höhe des Abschlages
können Sie der Endabrechnung vom
15.01.2009 entnehmen.

Regelmäßig wiederkehrende Fälligkeits-
termine für die Wasser- /Abwas-
ser-Abschläge sind der 30.03.,/30.06./
30.09. des laufenden Jahres. Bitte über-
weisen Sie die Abschläge rechtzeitig auf
eines unserer Gemeindekonten, um un-
nötige Nebenforderungen wie Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge zu vermei-
den. Des Weiteren machen wir darauf auf-
merksam, dass bei einem Eigentums-
wechsel unbedingt die Wasseruhr abzule-
sen und der Zählerstand der Gemeinde-
verwaltung, Frau Weber, mitzuteilen ist,
damit eine ordnungsgemäße Abrechnung
erfolgen kann. Ebenfalls weisen wir da-
raufhin, das ein entstandener Bauwasser-
verbrauch (bei Bauwasser wird nur der
Wasserverbrauch berechnet) vor dem
Einzug abzulesen und ebenfalls der Ge-
meindeverwaltung mitzuteilen ist. Nur so
ist eine genaue Berechnung des ver-
brauchten Bauwassers möglich.

Auf evtl. Fragen erteilt die Gemeindever-
waltung – Frau Weber, Tel. 9811-16, ger-
ne Auskunft.

Rechnungsamt/Gemeindekasse

Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 7. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf

Montag, den 15.06.2009 ab 19.00 Uhr

in den Sitzungssaal des Rathauses einbe-
rufen mit folgender

Tagesordnung:

1. Anfragen der EinwohnerInnen.

2. Auftragsvergabe von Arbeiten zum
Bau des Notentlastungsbauwerks
im Eichen.

3. Auftragsvergabe von Arbeiten zum
Bau einer Abflussrinne zur Außen-
gebietsentwässerung Langgasse.

4. Beratung und Beschlussfassung
über den Antrag des Musikvereins
Gottenheim auf Investitionskosten-
zuschuss.

5. Bauantrag über die Nutzungsände-
rung eines Klassenzimmers zur
Einrichtung der Kleinkindbetreuung
im Schulgebäude Gottenheim.

6. Information über die Einrichtung
der Kleinkindbetreuung in der
Gemeinde Gottenheim. Sach-
standsbericht über die bisherige
Arbeit.

7. Beratung und Beschlussfassung
zur Vergabe von Arbeiten für die

Einrichtung der Kleinkindbetreuung
im Schulgebäude Gottenheim.

8. Bauanträge
a) Bauantrag zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit 2 Stell-
plätzen im Baugebiet Steinacker-
Berg (Im Steinacker).

b) Bauantrag zum Neubau eines
Einfamilienhauses mit Einlieger-
wohnung und Garage im Baugebiet
Steinacker-Berg (Schlehenrain).

c) Bauvoranfrage zum Neubau
eines Wohnhauses mit Doppel-
garage (Schulstraße).

9. Anfragen des Gemeinderates –
Informationen.

10. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber
Bürgermeister
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Kommunale Geschwindig-
keitsmessungen durch den
Landkreis

- Radarmessung -
Am 20.05.2009 wurden an folgendem
Messpunkt Geschwindigkeitsmessungen
(Radar) vom Landkreis durchgeführt, an
welchem die Höchstgeschwindigkeit auf
30 km/h begrenzt ist:

Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 5.54 Uhr bis 9.00 Uhr
Gemessene
Fahrzeuge: 590
Beanstandungen: 62
Höchstge-
schwindigkeit: 50 km/h
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Am Montag, den 15.06.2009 findet um
19.00 Uhr eine gemeinsame Probe statt.
Um pünktliches und vollständiges Er-
scheinen wird gebeten.

Jens Braun, Kommandant

Gruppe 2

Die nächste Probe findet am Dienstag,
16. Juni 2009 um 18.00 Uhr statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Dominik Zimmermann,
Simon Schätzle, Andreas Rösch

F E U E R W E H R

Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:
Freitag, 12.06.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

18:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Tau-
fe von Emily Sofie Bühler

Samstag, 13.06.2009
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
2. Opfer für Mathilde Wurzer; im Geden-
ken an die verstorbenen Angehörigen,
Theresia Huber, Josefine und Franz
Schneider und alle Verstorbenen der Fa-
milie Maurer und Schneider

Sonntag, 14.06.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
10:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier als Jugendgottesdienst mit-
gestaltet von Firmanden und der Band
„Exodus“ – Hl. Messe für Harald Gerwien

Dienstag, 16.06.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschließend euchar. An-
betung

Mittwoch, 17.06.2009
08:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

09:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 18.06.2009
18:00 Uhr Bötzingen St. Alban: Rosen-
kranz
18:30 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier

Freitag, 19.06.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 20.06.2009
15:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Tau-
fe von Alina Gette und Lukas Andreas
Nönninger
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
2. Opfer für Stefan Maurer; im Gedenken
an die Angehörigen Heinz, Yvonne und
Ralf Maurer, Alfred Zängerle und die ver-
storbenen Angehörigen

Sonntag, 21.06.2009 –
Patrozinium in St. Alban
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier



Bitte beachten Sie:
09:00 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier zum Patrozinium, mitgestaltet
vom Kirchenchor – anschl. Hock vor der
St.-Alban-Kapelle
11:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Taufe von Samira Cheyenne Herzig

Sitzung des Gemeinsamen Pfarrge-
meinderates
Zu unserer nächsten Sitzung lade ich Sie
herzlich ein.
Sie findet im Pfarrsaal St. Urban in Böt-
zingen am Dienstag, 16.06.2009, um
20:00 Uhr statt.

Als Tagesordnung wird vorgeschlagen:
01. Geistliche Besinnung
02. Regularien
03. Demenzgruppe im Gemeindehaus in

Umkirch -
als Gast Herr Szymczak

04. Firmalter
05. Bewirtung nach der Firmung am 4. und

5. Juli
06. Neuer Zivi
07. Kindergarten Gottenheim und Bötzin-

gen
08. Ökumenisches Bildungswerk
09. Verabschiedung Pfarrer Wagner am

12.07.2009
10. Info: neuer Pfarrer

Sozialstation
11. Verschiedenes

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.
Martina Grün, PGR-Vorsitzende

Termine Firmvorbereitung 2009
3. Event mit Projektpräsentation
Fr., 19.06.2009, 18:00 – 21:00 Uhr (ab
19:30 Uhr mit Paten und Eltern)
Gottenheim, Gemeindehaus St. Stephan,
Hauptstraße 35
Sa., 20.06.2009, 10:00 – 13:00 Uhr (ab
11:30 Uhr mit Paten und Eltern)
Umkirch, Pfarrzentrum, Hauptstraße 4a
Sa., 20.06.2009, 14:30 – 17:30 Uhr (ab
16:00 Uhr mit Paten und Eltern)
Bötzingen, Pfarrsaal St. Urban, Haupt-
straße 74
Die Eltern und Firmpaten sind herzlich ein-
geladen an diesem Event in der jeweiligen
Gemeinde teilzunehmen.

St.-Alban-Patrozinium
Am Sonntag, 21.06.2009, feiern wir das
Fest des Hl. Alban. Mitgestaltet vom Kir-
chenchor, feiern wir die Eucharistie um 9
Uhr im „Kirchle“ und sind anschließend
herzlich zum „Alban-Hock“ eingeladen.
Ein herzliches „Vergelts Gott“ allen, die
dieses liebgewordene Fest ausrichten

und sich auch übers Jahr um unser Klein-
od kümmern!
Martina Grün, PGR-Vorsitzende

Diözesantag 2009
„Echtstark–MitGott imBund–Familie“
Familie ist auch heute ein wichtiger Ort, an
dem unser Glaube weitergegeben wird.
So lebhaft und abwechslungsreich wie
das Leben in der Familie, so verspricht
auch unser diesjähriger Diözesantag zu
werden, zu dem Sie herzlich eingeladen
sind. Am Samstag, 27.06.2009, und
Sonntag, 28.06.2009, finden in Freiburg
rund ums Münster zahlreiche Veranstal-
tungen statt. Das vielfältige und abwechs-
lungsreiche Programm entnehmen Sie
bitte dem Flyer, der an den Schriftenstän-
den unserer Kirchen ausliegt.

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Fax 07665 94768-19
E-Mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10:00 bis 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

14.06.2009, 1. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst.
09.45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder
treffen sich in der Kirche.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Lukas 10,16
Christus spricht zu seinen Jüngern:
Wer euch hört, der hört mich; und wer
euch verachtet, der verachtet mich.

Montag, 15.06.2009
20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor
Probe

Dienstag, 16.06.2009
20.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 17.06.2009
09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar
17.00 Uhr Besuchsdienstkreis

Donnerstag 18.06.2009
18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag 19.06.2008
19.00 Uhr Jugendgruppe

JUGENDFREIZEIT IN BURG WILDEN-
STEIN
Samstag, 20.6.:
Treffpunkt: Bötzingen Bahnhof um 6.45
Uhr!
Abfahrt Bötzingen Bahnhof: 6.57 Uhr:
Sonntag, 21.6.:
Rückkehr Bötzingen Bahnhof: 20:57 Uhr

GEMEINDEAUSFLUG AM 25. JULI 2009:
In diesem Jahr geht unser Gemeindeaus-
flug an den Bodensee und auf den Pfän-
der oberhalb von Bregenz.
Programmpunkte sind: Busfahrt mit Verpfle-
gungspause am Morgen, Bergbahn auf den
Pfänder, Besuch der Greifvogelschau, da-
nach Möglichkeit, im Bergrestaurant Mittag
zuessen,Schiffsfahrt aufdemBodenseevon
Bregenz nach Friedrichshafen mit Kaffeetrin-
ken, Rückfahrt mit Vesper an einem Aus-
sichtspunkt über dem Hegau.
Abfahrt ist um 6.00 Uhr an der Evangeli-
schen Kirche, Rückkehr gegen 21.00 Uhr.
Die Fahrt kostet 57 Euro. Darin sind alle
Programmpunkte enthalten einschließlich
Kaffeetrinken auf dem Schiff. Die sonstige
Verpflegung ist nicht inbegriffen.
Sie können sich ab sofort im Pfarramt an-
melden. Wir bitten Sie, bei der Anmeldung
den Fahrpreis gleich zu bezahlen.
Anmeldeschluss ist Dienstag, der 16. Juni.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663 1238
Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr
und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab.
Taufgespräche und Vorbereitungsgesprä-
che für Ehejubiläen finden in der Regel in der
Wohnung der Familie oder des Ehepaares
statt, Traugespräche in der Regel im Pfarr-
haus. Tauftermine können nach vorheriger
Absprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet werden.
Es ist auch möglich, dass kleine Kinder, de-
ren Eltern die Taufe erst zu einem späteren
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst geseg-
net werden. Bei Trauerfällen setzen Sie sich
bitteebenfallsmitdemPfarrer inVerbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Jugendgottesdienst
“Der Samen Gottes”

Gestaltung:
Firmanden mit der Band EXODUS
Wann:
Sonntag, 14.06.2009,10:30 Uhr
Wo:
Kath.KircheSt.Laurentius,Bötzingen



Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte
herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Sie findet am
Donnerstag, den 18. Juni um 20.00 Uhr
im Musikzimmer der Grund- und Haupt-
schule Gottenheim statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung und

Feststellung der Beschlussfähigkeit
der Mitgliederversammlung

3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen: 2. Vorsitzende/r, Schriftfüh-

rer/-in, Beisitzer/-innen
8. Satzungsänderung bzw. -ergänzung
9. Sonstiges

Wie in unserer Satzung festgelegt, müs-
sen Anträge bis spätestens 12. Juni 2009
schriftlich beim Vorstand eingehen.
Unsere Mitgliederversammlung ist eine
Veranstaltung, die allen Mitgliedern und
Freunden des Fördervereins offen steht.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Monika Feil, 1. Vorsitzende
Förderverein der Schule Gottenheim e.V.

Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. 07665 9429967 (M. Feil)
E-Mail: schulfoerderverein@gmx.de
Homepage:
www.eidechse-gottenheim.de

Hier spielt die Musik!

Neue Kurse bei Ihrer Musikschule im
Breisgau e.V. ab Oktober 2009
Über 1 000 Musikschulen in Deutschland
bieten rund einer Million Musikschülern,
vom Vorschulkind bis zum Erwachsenen,
ein vielfältiges Angebot. Auch die Musik-
schule im Breisgau gehört dazu und wir
unterrichten bis zu 1 900 Schüler im Jahr.
Dabei nehmen die Musikschulen die un-
terschiedlichsten Aufgaben wahr: als Bil-
dungseinrichtung, Konzertraum und Kul-
turzentrum sind wir an vielen Orten wichti-
ge Träger des kulturellen Lebens.

Die Musikschule im Breisgau e.V. hat ih-
ren Sitz in Gundelfingen. Sie bietet ihren
Unterricht in allen Mitgliedsgemeinden an.
Eine Ausbildung erfolgt in zahlreichen Fä-
chern als Einzel-, Gruppen- oder Ensem-
bleunterricht. Qualifizierte professionelle
Lehrkräfte führen die Jüngsten einfühlsam
an Musik heran und garantieren Fortge-
schrittenen eine bestmögliche Förderung.
Eine ausführliche Beratung über die güns-
tigste Unterrichtsform, das richtige Instru-
ment und das optimale Einstiegsalter wird
durch Schulleitung, Kollegium und Ge-
schäftsstelle angeboten.

Für die Kleinen:
� Musikgarten (Alter von 0 - 2 Jahre und

von 2 - 4 Jahre)
� Musikalische Früherziehung (Alter von

4 - 6 Jahre)
� Rhythmik
Gruppen ab 6 Kinder

Instrumentalausbildung
� Blechblasinstrumente
� Holzblasinstrumente
� Streicher
� Tasteninstrumente
� Gitarre
� Harfe
� Schlaginstrumente

Stimmbildung / Gesang / Chorgesang

Ballett (in Gundelfingen)

6er-/12er-Karte für Erwachsene

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann in-
formieren Sie sich doch unverbindlich ent-
weder
� persönlich in unserer Geschäftsstelle
� per Telefon 0761 589891
� über das Internet: www.musikschu-

le-breisgau.de
� E-Mail:

info@musikschule-breisgau.de

Musikschule im Breisgau e.V.
Vörstetter Str. 3,
79194 Gundelfingen
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Das Deutsche Rote Kreuz führt am

Donnerstag, 25. Juni 2009
15.30 - 19.30 Uhr

in Gottenheim
in der Schule, Schulstraße 15

wieder eine Blutspendeaktion durch.

Die Einwohner von Gottenheim und der
Umgebung werden aufgerufen, sich recht
zahlreich daran zu beteiligen.
Die gute Beteiligung an den bisherigen
Blutspendeaktionen lässt das Deutsche
Rote Kreuz hoffen, dass sich Männer und
Frauen zwischen 18 und 68 Jahren erneut
in großer Zahl zu diesem kleinen Opfer für
schwerkranke und verletzte Mitmenschen
bereit finden. Wer noch nie Blut gespendet
hat, sollte diese Gelegenheit erst recht
wahrnehmen, denn er erfährt auch etwas

über seinen eigenen Gesundheitszu-
stand.
Ganz dringend werden wir immer Spender
gesucht, die eine rhesus-negative Blut-
gruppe haben. Blut spenden kann jeder
gesunde Mensch zwischen 18 und 68
Jahren. Erstspender bis zu 60 Jahre müs-
sen in sehr gutem Gesundheitszustand
sein. Wer jemals an einer Malaria oder He-
patitis C erkrankt war, darf nicht spenden.
Seit über 40 Jahren Blutspendeaktion
in Gottenheim!

Hunne-Strausse

ab 19. Juni wieder geöffnet
Montag bis Freitag ab 17 Uhr

Samstag ab 16 Uhr
Sonntag Ruhetag

Weingut Felix und Kilian Hunn
Rathausstraße 3,

79288 Gottenheim,
Tel. 07665 6207

www.weingut-hunn.de



Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen, bei al-
len Fragen zum Blutspenden, unter der
Nr. 0800 1194911 von Montag bis Freitag
von 8.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Ver-
fügung.

Das zweite Sportwochenende ist vorbei.
Nachfolgend wollen wir Ihnen die Ergeb-
nisse der Turniere von diesem Wochen-
ende mitteilen.

Am Freitag, den 05. Juni
um 18:00 Uhr startete das Turnier der örtli-
chen Vereine. Insgesamt sind 7 Vereine,
die Narrenzunft mit drei Mannschaften,
angetreten.

Platzierung:
1. Fasnetjünger e. V.
2. Musikverein
3. Männergesangverein
4. Narrenzunft I
5. Zeltclub
6. Feuerwehr
7. Leichtathletik
8. Narrenzunft Oldies
9. Narrenzunft Spaßteam

Die einzelnen Spielergebnisse sind im
beiliegenden Spiel- und Zeitplan aufge-
führt. Wir gratulieren den Fasnetjüngern e.
V. zu Ihrem ersten Platz und bedanken
uns bei allen Vereinen, ohne die dieses in-
teressante Turnier nicht möglich gewesen
wäre.

Am Samstag, den 06. Juni
fand das große Jedermann-Grümpeltur-
nier statt. Insgesamt waren 24 Mann-
schaften gemeldet. Eine Mannschaft ist
nicht erschienen.
Ab 10:30 Uhr wurde auf dem Sportplatz
eifrig um jeden Platz gekämpft und natür-
lich auch gefeiert.

Platzierungen:
01. Gunners
02. Basak
03. Begnadete Jünger
04. Da Rohr und seine Jünger
05. La Famiglia
06. FC Kiiikas
07. Die die gwinne wlle
08. Gummibärenbande
09. Blue Tigers
10. Gay Point United
11. Breikefetzer
12. Gummibärle
13. Füße Gottes
14. Uniklinik Soccer Team
15. SC Lattenknaller
16. ZG Rheinfelden 08
17. Muli Kulti Devils
18. Kiezpiraten
19. Helio Bakter
20. WoMen in Black
21. Kickers
22. Promillenjäger
23. Denzlinger Bad Boys

Die einzelnen Spielergebnisse vom Ach-
tel-, Viertel-, Halbfinale und vom Endspiel
sind im beiliegenden Spiel- und Zeitplan
aufgeführt.

Wir gratulieren den Gunners zum Turnier-
sieg und bedanken uns bei allen Mann-
schaften, die bei unserem Turnier mitge-
spielt haben. Nach Beendigung des Tur-
niers so gegen 21:00 Uhr begann dann die
Disco Just Beat. DJ Kienzle und DJ Mark
legten die neuesten Hits auf. Hier wurde
noch kräftig bis in die frühen Morgenstun-
den gefeiert.

Am Sonntag, den 07. Juni
waren dann unsere Kleinsten aktiven Fuß-
baller am Zuge. Wie jedes Jahr fand zum
Abschluss unseres Sportwochenendes
unser traditionelles F-Jugend-Turnier
statt. Insgesamt nahmen 14 Mannschaf-
ten daran teil.
In der Pause, so gegen 15:45 Uhr, hatten
unsere beiden Tanzgruppen ihren Auftritt
mit zwei gelungenen Jazztanzeinlagen.
Eine Tanzgruppe, bestehend aus jünge-
ren und älteren Tänzern, tanzten auf das
Lied “Da hat das rote Pferd …” und die
zweite etwas Älteren tanzten zu einem
Potpourri verschiedener Melodien.

Platzierung:
01. FC Emmendingen
02. SV Opfingen
03. SV Munzingen
04. SV Kirchzarten
05. SV Gottenheim I
06. TuS Oberrotweil
07. SV Breisach
08. SV Waltershofen
09. Spfr. Eschbach
10. Spfr. Hügelheim
11. Spfr. Eschbach II
12. SV Gottenheim II
13. SV Wasenweiler
14. SV Breisach II

Auch hier sind die einzelnen Spielergeb-
nisse im beiliegenden Spiel- und Zeitplan
aufgeführt. Ein Highlight für alle Spielerin-
nen und Spieler war die Siegerehrung mit
der Vergabe des Wanderpokals. Alle
Spieler/innen erhielten eine Medaille und
eine große Tüte Gummibären. Zum
Schluss wurde noch der beste Torhüter
des Turniers ausgezeichnet. Er bekam
eine Sporttasche mit Accessoires.

Parallel zum F-Jugendturnier startete der
3. Gottenheimer Nordic-Walking-Tag
auf dem Sportgelände. Die Läuferinnen
und Läufer konnten zwischen drei wun-
derschönen Strecken durch den Tuniberg
wählen. Es waren ca. nahezu 70 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Laut Aussage
der Läuferinnen und Läufer waren sie sehr
zufrieden z. B. mit der Ausschilderung der
Strecke und den guten Versorgungssta-
tionen. Bei Zieleinlauf bekam jeder Läufer
eine Trinkflasche oder einen Powerriegel.
Nachdem alle Teilnehmer im Ziel ange-
kommen waren, wurden noch Nordic-Wal-
king-Stöcke, T-Shirts und Schuheinlagen
verlost. Die Startnummern dienten gleich-

zeitig als Losnummern. Insgesamt war es
eine sehr gelungene Veranstaltung die
vom Nordic-Walking-Team - Elke Selin-
ger, Helga Widder, Uwe Falk und feder-
führend von Ilse und Horst Steenbock or-
ganisiert und durchgeführt wurde. Auch
wollen wir uns bei den vielen Helfern im
Hintergrund z. B. bei den Versorgungssta-
tionen oder bei den Aufstellern der Stre-
ckenschilder ganz herzlich bedanken.
Ohne deren Einsatz ist solch eine Veran-
staltung nicht möglich.
Im Anschluss wurde noch Frau Ilse Steen-
bock vom 1. Vorsitzenden Björn Streicher
verabschiedet. Sie hat über Jahre in Got-
tenheim die Rückenschule durchgeführt.
Er bedankte sich für Ihr langjähriges En-
gagement im Sportverein Gottenheim.

Der SV Gottenheim sagt Danke!
Der Sportverein Gottenheim sagt allen
teilnehmenden Mannschaften unserer 7
Sporttage ein recht herzliches Danke-
schön für die tollen und fairen Spiele, die
wir alle sehen konnten.
Mit viel Spaß und guter Kameradschaft
wurde bei schönem Wetter, teils auch mal
mit kurzen Regenschauern und bei unse-
ren außersportlichen Veranstaltungen,
wie die drei Tanzabende mit den Bächle-
sörfer, der 80er und90er Jahre Disco mit
DJ Klaus Zängerle und der Disco-Party-
Night mit den beiden DJ Marc Schlatter
und Patrick Kienzle, schön und ausgiebig
gefeiert.
Einen großen Dank gilt dem Deutschen
Roten Kreuz, die wieder den Ers-
te-Hilfe-Dienst über unsere Festtage ein-
wandfrei durchführten.
Den Spendern unserer Pokale und Sie-
gerpreise und natürlichen den vielen Hel-
fern und Helferinnen vor und hinter der
Theke ein herzliches Dankeschön.
Zum Schluss möchten wir allen Besu-
chern danken die den Weg zu uns auf das
Sportgelände gefunden haben und somit
den Sportverein mit seiner Arbeit tatkräftig
unterstützten.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie alle wie-
der beim nächsten Pfingstfest 2010 begrü-
ßen dürften. Vielleicht sagen Sie es weiter,
dass auch wir 2010 wieder sagen können:
„Danke für ein tolles Pfingstsportfest”.

Ihre Vorstandschaft des SV Gottenheim

SV Gottenheim informiert

Neue Kurse
Rückengerechte Fitnessgymnastik für
Frau und Mann
Dienstag, 18. Juni 2009
09.00 - 10.00 Uhr Turnhalle
20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle
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Donnerstag, 20. Juni 2009
19.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

10 Abende kosten 50.- Euro
Die Kursgebühr ist bei Beginn fällig.
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Kathrin Wiedmann
Tel. 07665 9390621

Der SV Gottenheim hat das Gütesiegel
“Gesundheitssport”. Die Kurse sind von
den Krankenkassen anerkannt und wer-
den mit Bonuspunkten gefördert und be-
zuschusst.

Einladung zur Mitgliederversammlung am
24. Juni 09.
Ort: Gasthaus “Zur Krone”
Zeit: 20.00 Uhr
Thema: Teilnahme am Festumzug der
WG Gottenheim zum 50-jährigen Jubi-
läum

Unser Helferfest findet am 4. Juli 09 auf
dem Gelände des Zeltclubs statt.
Ab 18.00 Uhr geht’s los.
Salatspenden werden gerne entgegenge-
nommen.
Teller und Besteck nicht vergessen.
Bei Regenwetter ist für trockene Unter-
kunft gesorgt.

Über eine zahlreiche Teilnahme an beiden
Terminen freuen sich

die Vorstandsfrauen.

Wanderung des Gewerbevereins im
Juni 2009 für Mitglieder u. deren Ange-
hörige
Einladung zur traditionellen Sommerwan-
derung. Am Samstag, 27. Juni 2009 um 15
Uhr ist Treffpunkt bei der Hunnenstrauße

(Rathausstr. 2). Nach der Begehung des
Rebhiliwegs findet bei der Schmid-
le-Strauße um ca. 18 Uhr ein Wild-
schweingrillen statt.

Kostenbeitrag Erwachsene 20,- Euro, Kin-
der 5,- Euro für Essen u. Getränke.

Verbindl iche Anmeldung bi t te bis
20.06.2009 unter Fax-Nr. 07665 9000-35
oder manfred.leber@mvgottenheim.com.
Wir würden uns über eine rege Teilnahme
freuen.

Der Vorstand

Europa-/Gemeinderats-/
Kreistagswahlen
Die CDU-Kandidaten bedanken sich bei
den Bürgerinnen und Bürgern ganz herz-
lich für den bei der Gemeinderatswahl am
07.06.2009 entgegengebrachten großen
Vertrauensbeweis.

Wir wünschen allen gewählten Gemein-
deräten für die kommende Amtszeit viel
Erfolg bei der Bewältigung der sicherlich
nicht leichten Aufgaben.

Die gewählten CDU-Gemeinderäte wer-
den, wie bisher, zum Wohle der Gemeinde
aktiv bleiben und sich vor allem für die Be-
lange der Einwohnerschaft in gewohnt en-
gagierter Weise einsetzen.

Ebenso bedanken sich auch die CDU–
Kreistagskandidaten für das Vertrauen bei
der Wahl zum Kreistag. Den gewählten
Kreisräten wünschen wir viel Erfolg bei ih-
rer Arbeit im Kreistag.

Des Weiteren bedanken wir uns im Na-
men von Dr. Andreas Schwab für das ihm
bei der Europawahl entgegengebrachte
Vertrauen. Er wird sich wie bisher für die
Weiterentwicklung Europas und für die
Belange Deutschlands einsetzen.

CDU–Ortsverband Gottenheim
Lothar Zängerle
1. Vorsitzender

Freie Wähler
Gemeinschaft
(FWG)

Herzlichen Dank an
unsere Wähler/-innen!
Wir, die Kandidaten der

„Freien Wähler Gemeinschaft“ bedanken
uns herzlich bei Ihnen für das große Ver-
trauen, das Sie uns mit ihren Stimmen er-
neut gegeben haben.

Die gewählten Gemeinderäte der FWG,
Kurt Hartenbach, Heinz Nikola und Dr.
Bernhard Strittmatter, werden ihr Mandat
in den nächsten fünf Jahren zum Wohle
unserer Heimatgemeinde Gottenheim
und aller seiner Einwohner/innen gemäß
unserer Aussage „Nicht Partei, sondern
Partner der Bürger“ ausüben.

In bekannt konstruktiver Zusammenarbeit
mit allen anderen Gemeinderäten/innen
und der Gemeindeverwaltung unter Bür-
germeister Kieber werden wir die anste-
henden Zukunftsaufgaben tatkräftig ange-
hen und konsequent unterstützen.

Auch die FWG-Kreistagskandidaten be-
danken sich für ihre Stimmen, mit denen
Sie die Freien Wähler als parteipolitisch
unabhängige Kraft im Kreistag bestätigt
haben.

Ihre FWG-Kandidaten:
Bernhard Hagios
Kurt Hartenbach
Andreas Heß
Petra Kurt
Martin Liebermann
Joachim Maier
Heinz Nikola
Martin Reisacher
Uwe Ristau
Sebastian Schätzle
Ulrich Spitznagel
Bernhard Strittmatter

Freie Wähler -
Frei und unabhängig,
Werteverbunden und sachlich,
Glaubwürdig und kompetent.

www.gottenheim.de/FWG
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Knaben sexuell belästigt -
Zeugenaufruf der Polizei

Vier Buben, die sich am Sonntagnachmit-
tag, zwischen 15.30 Uhr und 16.00 Uhr, in
Breisach beim Sportgelände des dortigen
Fußballvereins aufgehalten haben, wur-
den von einem noch unbekannten Mann
sexuell belästigt. Die vier Knaben be-
schreiben den Mann wie folgt:

� Ca. 30 - 40 Jahre alt
� etwa 1,80 - 1,85 m groß

� schlanke Figur
� kurze, schwarze Haare
� dunkler Teint

Zur Tatzeit am Sonntagnachmittag trug
der Mann eine schwarze Baseballkappe,
eine dunkle Sonnenbrille und dunkle
Sportschuhe sowie dunkle, dreiviertellan-
ge Hosen. Außerdem hatte er einen roten
Pullover an. Der Mann habe ungepflegt
gewirkt. Er habe ein Herrenfahrrad mit
sich geführt.

Die Kriminalpolizei Freiburg fahndet nach
diesem Mann und fragt konkret, wem am
Sonntagnachmittag in Breisach eine sol-
che Person aufgefallen ist.

Hinweise nimmt die Kriminalpolizei Frei-
burg unter Telefon 0761 882-4884 entge-
gen. Hinweise sind auch an jede andere
Polizeidienststelle möglich.



Der Ortsverband Gottenheim informiert:
Infobroschüre über Demenz
Von der Bundesregierung gibt es eine In-
formationsbroschüre über das wichtige
Thema Demenz. Der kostenlose Ratge-
ber “Wenn das Gedächtnis nachlässt” will
Betroffenen und Angehörigen Unterstüt-
zung im Umgang mit der Krankheit De-
menz bieten. Unter der Bestellnummer
BMG-P-G504 kann die Broschüre bestellt
werden: publikationen@bundesregie-
rung.de, Telefon 01805 778090 (kosten-
pflichtig: 14 Cent pro Minute aus dem
deutschen Festnetz, eventuell abwei-
chende Preise aus den Mobilfunknetzen).
Eine Bestellung ist auch schriftlich beim
Publikationsversand der Bundesregie-
rung, Postfach 481009, 18132 Rostock
oder per Fax unter der Nummer 01805
778094, möglich.

Anton Sennrich
Tel. 07665 6373

Tag der offenen Tür –
14.06.2009

Kirchliche Sozialstation Nördlicher
Breisgau e.V.
Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher
Breisgau e.V. lädt am 14.06.2009 im Rah-
men der Gewerbeschau Bötzingen und ei-
nes Verkaufsoffenen Sonntages zu einem
Tag der offenen Tür ein.

14.06.2009 in der Zeit
von 11.00 – 17.00 Uhr

Kirchliche Sozialstation –
Hauptstraße 25 - Bötzingen

Wir laden alle Interessierten, Koopera-
tionspartner und Patienten herzlich ein un-
sere „neuen“ Räumlichkeiten kennen zu
lernen.

Wir informieren Sie über:
� Kinästhetik durch Übungen und Vor-

träge
� Palliativ Pflege – Begleitende Pflege

von Schwerstkranken und Sterbenden
� Beratungsstelle für ältere Menschen –

Vorsorgevollmachten

Unser Team Hauswirtschaft lädt Sie herz-
lich zum Verweilen ein. Bei einer Tasse
Kaffee und einem Stück Kuchen können
Sie sich über die Aufgaben und Ziele der
Kirchlichen Sozialstation Nördlicher Breis-
gau informieren.

Sommerfreizeit 2009

Kinder-und Jugendzeltlager des
Jugendrotkreuzes in Grömitz an der
Ostsee
Vom 31.7. - 10.8.2009 führt das Jugend-
rotkreuz des DRK-Kreisverbandes Frei-
burg für Kinder und Jugendlichen im Alter
von 6 – 15 Jahren ein Sommerzeltlager in
Grömitz an der Ostsee durch.
Unser diesjähriges Motto für die Kids lau-
tet Indianer. Und für die Teens heißt es
Sommer, Sport und coole Leute.
Die Betreuerinnen und Betreuer der Frei-
zeit werden dafür sorgen, dass alle Kids
bei Spielen, Basteln, Grillen und Lagerfeu-
erromantik ihren Spaß haben. Geplant
sind auch zwei Tagesausflüge mit span-
nenden Erlebnissen, Shopping und Eises-
sen. Die Freizeit kostet 320 Euro. Darin
enthalten sind Unterkunft, Verpflegung,
Zugfahrt und das gesamte Programm. Für
Familien mit geringem Einkommen kann
ein Zuschuss beantragt werden. Anmel-
deformulare und weitere Informationen er-
halten Sie beim

DRK-Kreisverband Freiburg e.V.
Jugendrotkreuz
Rimsinger Weg 15, 79111 Freiburg
Telefon: 0761 88508-637
E-Mail: info@jrk-freiburg.de
oder unter: 0160 5166027

Notfälle bei Kindern
und Säuglingen

Aktuelle Kurstermine der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V.
Von Vergiftungen über Verbrennungen
bis hin zu lebensbedrohlichen Zuständen.
In solchen Notfällen sind die Eltern oder
Betreuer die rettenden Schutzengel.

Wie Sie in solchen Situationen sicher Ers-
te Hilfe leisten, lernen Sie im Lehrgang
„Erste Hilfe am Kind“ der Johanniter am
Mittwoch, den 17. und 24. Juni jeweils in
der Zeit von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr.

Der Lehrgang richtet sich an alle (werden-
den) Eltern, Großeltern, Erzieher/-innen,
Pflegemütter, Freizeitbetreuer/-innen, Ba-
bysitter - kurz an alle, die viel mit Kindern
zu tun haben.

Weitere Themen sind Bewusstseinsstö-
rungen, Erkrankungen des Kindes, hohes
Fieber und Fieberkrämpfe, Probleme der
Atmung sowie die Prävention vor diesen
Unfällen.

Kursort ist die Dienststelle der Johanniter,
Schwarzwaldstraße 63. Anmeldung und
Infos unter Telefon 0800 1677311.

Workshop Reiseassistenz
für Menschen mit Körperbe-
hinderung

“Wie helfe ich einem Rollstuhlfahrer an ei-
ner hohen Bordsteinkante? Welche Pfle-
ge benötigt ein Querschnittsgelähmter auf
Reisen? Welche unterschiedlichen Behin-
derungsarten gibt es überhaupt?” Antwor-
ten auf diese Fragen und viele weiteren
zum Thema Körperbehinderung und Rei-
sen sollen im Workshop “Reiseassistenz”
des Bundesverbandes Selbsthilfe Körper-
behinderter e.V. gegeben werden.

Der Workshop finden von 16. bis 22. No-
vember 2009 in Krautheim/Baden-Würt-
temberg, statt. Er richtet sich an Personen
aus allen EU-Ländern, die mindestens 18
Jahre alt, körperlich belastbar sind und
Einfühlungsvermögen, Geduld und Aus-
dauer mitbringen.

Da dieses Projekt mit Unterstützung der
Europäischen Kommission finanziert wird,
sind die Kosten für die einwöchige Veran-
staltung inklusive Übernachtung und Ver-
pflegung mit 298 Euro für Inländer sehr
günstig.

Das detaillierte Programm und Anmelde-
unterlagen erhalten Sie per Mail: reiseser-
vice@bsk-ev.org angefordert werden,
oder auf der Webseite des Bundesver-
band Selbsthi l fe Körperbehinderte
e.V./Reiseservice unter
www.reisen-ohne-barrieren.eu
BSK-Reiseservice, Altkrautheimer Str. 20,
74238 Krautheim,
Tel.: 06294 4281-50/51,
Fax: 06294 428179

Gesprächskreis – Pflegende
Angehörige von Parkinson-
kranken

Die Pflege und Betreuung von Menschen,
die an M. Parkinson leiden, stellt eine gro-
ße Herausforderung dar. Der Austausch
von persönlichen Erfahrungen und prakti-
schen Tipps und Ratschlägen kann zu Ih-
rer persönlichen Entlastung beitragen.
Der Gesprächskreis ist eine Initiative der
Beratungsstelle für ältere Menschen und
deren Angehörigen an der Kirchlichen So-
zialstation Nördlicher Breisgau e.V. in Böt-
zingen, und ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Der nächste Gesprächskreis findet am 22.
Juni 2009 um 15:00 Uhr im Seniorenzen-
trum March stat t (Haupteingang,
Schwarzwaldstraße 18, 79232
March-Hugstetten).

Bei Rückfragen:
Markus Rauh - Tel. 07663 4077 –
beratung-senioren@gmx.de
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Samengarten Eichstetten aK

Öffnungssonntag am 14.06.2009
mit Führungen zum Thema Blühende
Nahrungspflanzen um 14.00 und 16.00 h.

Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V.

Liebe naturinteressierten Gäste und Ein-
wohner!
Schnuppern Sie ein wenig gute Kaisers-
tühler Luft und lernen Sie die Natur auf
eine ganz besondere Weise kennen.
Nachfolgend sind die Veranstaltungen der
kommenden Wochen vorgestellt. Das
komplette Programm des Naturzentrums
erhalten sie bei den örtlichen Tourist-Infor-
mationen am Kaiserstuhl bzw. unter
www.kaiserstuhl-tuniberg-tourismus.de.
Besuchen Sie das Naturzentrum Kaisers-
tuhl in Ihringen am Rathaus. (von März bis
Ende Juni und September bis Oktober)
Di., 17 - 18 Uhr - Do., 10.30 - 12.30 Uhr -
Fr., 17 - 19 Uhr - Sa., 15- 17 Uhr.

So., 14.6., 10 - 12.30 h:
Blütenvielfalt am Badberg; Erleben Sie
blühende Wiesen und die Vielfalt der Tier-
welt am Wegrand. Oberbergen, Parkplatz
gegenüber Gasthaus Mondhalde; 4 Euro;
Hannelore Heim

Sa., 20.6., 15 - 18 h:
Wildkräuter und Geschichte im Lilien-
tal; Heilkräftige Kräuterwiesen und alte
Geschichte des Lilientals lebendig erzählt
und gemeinsam entdeckt; Ihringen, Lilien-
tal, am Gasthaus Zur Lilie; 4 Euro; Anne-
marie Burgdorf

So., 21.6., 10 - 12 h:
Hohlgassen im Sommer – Naturvielfalt
am Wegesrand; Angenehm kühl ist es in
den Hohlwegen – und es gibt viel zu ent-
decken in der Natur. Kommen Sie mit! WG
Bickensohl; 4 Euro; Hannelore Heim

Sa., 27.6., 19.45 – 23 h:
Schmetterlinge und Fledermäuse –
Kaiserstühler Schmetterlingsnacht:
Die Schmetterlinge der Nacht sind wun-
derschön und faszinierend. Fledermäuse
sind Jäger der Nacht - ein unvergessliches
Erlebnis ; Bickensohl, Winzergenossen-
schaft; 4 Euro; Reinhold Treiber und Klaus
Rennwald

So., 28.6., 10 - 12.30 h:
Wald im Kaiserstuhl spielerisch entde-
cken; Versteckte Tiere und große Bäume
gemeinsam erleben für Kinder und Fami-
lien; Passhöhe zwischen Oberbergen und
Kiechlinsbergen; 4 Euro; Hannelore Heim

Gewerbeschau in Bötzingen
am 13. und 14. Juni 2009 im
Gewerbegebiet Frohmat-
ten/Schlossmatten

Kommen, sehen und erleben Sie was das
Bötzinger Gewerbe zu bieten hat.
Über 80 Betriebe präsentieren Ihnen an
diesen beiden Tagen eine einzigartige
Leistungsvielfalt, zahlreiche Tipps, Infor-
mationen und ein Erlebnisprogramm für
die ganze Familie. Auf der Showbühne
im Gastrozelt in der Frohmattenstraße
wird ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm geboten.

Für Gäste, die mit der SWEG anreisen
und ältere oder gehbehinderte Besucher
wird vom Bahnhof aus ein Messebähnle
ins Gewerbegebiet fahren. Das Bähnle
fährt jeweils kurz nach Eintreffen der
Breisgau-S-Bahn beim Bahnhof ab.

Am verkaufsoffenen Sonntag, dem 14.
Juni, haben Sie Gelegenheit zum ent-
spannten Bummeln und Einkaufen. Auch
einige Geschäfte im Innerortsbereich ha-
ben geöffnet. In der Schlossmattenstraße
freuen sich örtliche Erzeuger im Rahmen
eines Bauernmarktes auf Ihren Besuch.

Der Heimat- und Geschichts-
verein Umkirch

lädt ein zum Vortrag am Donnerstag, 18.
Juni, 19.30 Uhr, Beroldinger-Saal im Rat-
haus von Herrn Dr. Torsten Ritter, Freier
Wissenschaftler

Die Zähringer –
Freiburgs Gründerväter

Der Vortrag ist eine Gemeinschaftsveran-
staltung mit der VHS Umkirch.
Mitglieder des Heimat- und Geschichts-
vereins haben freien Eintritt, für Nichtmit-
glieder entsteht ein Kostenbeitrag von 5,-
Euro.

Stephan Kaltwasser, Vorstand Heimat- u.
Geschichtsverein e. V.
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